
 

 

HINWEISE ZUR DATENVERARBEITUNG 
 
ZUR ERFÜLLUNG DER INFORMATIONSPFLICHTEN AUS ART. 13 UND 14 DSGVO  
 
1. Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen für die Datenverarbeitung sowie des Datenschutzbeauftragten  
Diese Datenschutzhinweise gelten für die Datenverarbeitung durch:   
Verantwortlicher: Kanzlei Rechtsanwalt André Johann   
Anschrift: Schlossstraße 24, 56068 Koblenz, Deutschland   
E-Mail: info@johann-rechtsanwalt.de   
Telefon:   
Fax:   

2. Erhebung und Speicherung personenbezogener Daten sowie Art und Zweck und deren Verwendung 
Im Rahmen der Mandatierung erheben wir folgende Daten:   

- Anrede, Vorname, Nachname, gegebenenfalls Firma   
- Gültige E-Mail-Adresse   
- Anschrift   
- Telefonnummer (Festnetz und/oder Mobiltelefon)   
- Telefaxnummer   
- Informationen, die für die Durchsetzung und Verteidigung Ihrer Rechte im Rahmen des Mandats erforderlich sind   
 
Die Erhebung dieser Daten erfolgt zu folgenden Zwecken:   
- Identifikation als unser Mandant   
- Angemessene anwaltliche Beratung und Vertretung   
- Korrespondenz mit Ihnen   
- Rechnungsstellung   
- Abwicklung etwaiger Haftungsansprüche sowie Geltendmachung möglicher Ansprüche gegen Sie   
 
Die Datenverarbeitung basiert auf Ihrer Anfrage und ist gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die ordnungsgemäße 
Abwicklung des Mandats und die Erfüllung unserer vertraglichen Verpflichtungen erforderlich. Die erhobenen 
personenbezogenen Daten werden bis zum Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungspflichten für Anwälte (6 Jahre nach 
Beendigung des Mandatsjahres) gespeichert und danach gelöscht, es sei denn, wir sind aufgrund steuer- oder 
handelsrechtlicher Aufbewahrungsfristen (HGB, StGB oder AO) oder mit Ihrer Zustimmung nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. a 
DSGVO zu einer längeren Speicherung verpflichtet.   

3. Weitergabe von Daten an Dritte 
Eine Weitergabe Ihrer personenbezogenen Daten an Dritte erfolgt nur zu den im Folgenden genannten Zwecken. Soweit 
erforderlich und gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Abwicklung von Mandatsverhältnissen, werden Ihre Daten an 
Dritte weitergegeben. Dazu zählen insbesondere die Kommunikation mit Verfahrensgegnern und deren Vertretern 
(einschließlich deren Rechtsanwälten), Gerichten und anderen öffentlichen Stellen zur Wahrung und Verteidigung Ihrer 
Rechte. Diese weitergegebenen Daten dürfen nur für die genannten Zwecke verwendet werden. Das Anwaltsgeheimnis 
bleibt unberührt; eine Weitergabe von Daten, die dem Anwaltsgeheimnis unterliegen, erfolgt nur in Absprache mit Ihnen.  

4. Rechte der betroffenen Personen 
Sie haben die folgenden Rechte:   

- Gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO können Sie Ihre einmal erteilte Einwilligung jederzeit widerrufen. Dies hat zur Folge, dass wir 
die auf dieser Einwilligung basierende Verarbeitung Ihrer Daten für die Zukunft nicht mehr fortführen dürfen.  
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- Gemäß Art. 15 DSGVO können Sie Auskunft über die bei uns verarbeiteten personenbezogenen Daten verlangen, 
insbesondere zu Verarbeitungszwecken, Kategorien der personenbezogenen Daten, Empfängern, geplanten 
Speicherdauern, Ihren Rechten auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder Widerspruch sowie 
weiteren Details zur Herkunft Ihrer Daten.   

- Gemäß Art. 16 DSGVO haben Sie das Recht auf unverzügliche Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung Ihrer 
gespeicherten personenbezogenen Daten.   

- Gemäß Art. 17 DSGVO können Sie die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten verlangen, sofern 
keine rechtlichen Gründe entgegenstehen.   

- Gemäß Art. 18 DSGVO haben Sie das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu 
verlangen, sofern Sie die Richtigkeit der Daten bestreiten oder die Löschung abgelehnt haben.   

- Gemäß Art. 20 DSGVO können Sie Ihre bereitgestellten personenbezogenen Daten in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format erhalten oder die Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen verlangen.   

- Gemäß Art. 77 DSGVO haben Sie das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu beschweren, in der Regel bei der 
Aufsichtsbehörde Ihres Wohnsitzes, Arbeitsplatzes oder unserem Kanzleisitz.   

5. Recht auf Widerspruch 
Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. f DSGVO 
verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung Ihrer 
personenbezogenen Daten einzulegen, wenn sich Gründe aus Ihrer besonderen Situation ergeben. Für die Ausübung Ihres 
Widerspruchsrechts genügt eine E-Mail an info@johann-rechtsanwalt.de. 

 
 
 
 
 
 
__________________________________    __________________________________ 
Ort, Datum       Auftraggeber 


